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Steckbrief zum Auslandssemester

Name:

Frank Lütticke
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Email-Adresse:
Frank.Luetticke@gmx.de
Fachwissenschaft:
 FORMDROPDOWN 

Land:

Ecuador
Ort:

Quito
Hochschule:
Universidad Central del Ecuador



Website:
www.uce.edu.ec
Sprache:
Spanisch
Semester:
 FORMDROPDOWN 

Zeitraum:
September 2009 - März 2010
Förderung:
 FORMDROPDOWN 

Zuschuss gesamt:
0
Mtl. Kosten:
450,00 €
Ansprechpartner UDE: Herr Monjour
Ansprechpartner Gastuni:
 Freddy Chancusig
Kannst du ein Auslandssemester an Deiner Gastuni weiterempfehlen? (10 äußerst empfehlenswert – 0 abzuraten)
  FORMDROPDOWN 

Wie viele Plätze gibt es pro Jahr an der Gastuniversität? Wie hast Du den Platz erhalten? Gab es ein Auswahlverfahren? Falls ja, wie sah es aus, was war zu beachten?

	An der öffentlichen Uni mit insgesamt ca. 40.000 Studierenden, gab es in meinem Jahrgang 6 ausländische Studierende. Das sind super wenig und hat den Vorteil, dass man wirklich fast nur mit Ecuatorianern zu tun hat. Meinen Platz habe ich durch eine Bewerbung bei der Oficina für Relaciones Internacionales bekommen. Es scheint keine Begrenzung für ausländische Studierende zu geben. Einfach Unterlagen ordentlich vorbereiten und dann oft genug nachhaken, wenn es keine Antwort gibt. Tipp: Ich konnte die Unterlagen online einreichen und musste nichts per Post schicken. Das muss aber vorher mit Freddy abgesprochen werden.


Welche Kurse hast du im Ausland belegt? Welche Kurse ersetzen sie an der UDE?
	Literatura Ecuatoriana I und II --> Literaturvorlesung, Proseminar oder sogar Hauptseminar

Literatura Hispanoamericana --> Literaturvorlesung, Proseminar oder sogar Hauptseminar

Sociolingüística --> Sprachwissenschaftliche Vorlesung, Proseminar oder sogar Hauptseminar



Wie sieht es mit der Anerkennung Deiner im Ausland erbrachten Studienleistungen (Credit Points) aus? Gab es Probleme?

	Alles hat super funktioniert. Eine vorherige Absprache (am besten schriftlich per Mail) mit Herrn Monjour halte ich aber für unerlässlich. Kurse wurden ins dt. Notensystem umgerechnet und anerkannt.


Was hältst Du von Deinem Auslandsaufenthalt? Hat es sich gelohnt? Warum (nicht)? Was sollte man beachten?

	Der Auslandsaufenthalt hat sich sehr gelohnt. Die Universität ist wirklich für eine staatliche Uni sehr ok. Die Profs sind in Ordnung und man kann wirklich etwas lernen. WG leben in Quito ist auch super, man sollte da natürlich darauf achten, dass man genügend spanischsprachige Mitbewohner hat, um wirklich Spanisch zu sprechen und zu lernen.

!Hinweis zur Sprache! Man lernt sie nicht, in dem man einfach nur vor Ort ist, man muss sie sprechen und, so war es zumindest bei mir, auch mal Vokabeln aufschreiben und lernen.

Quito ist eine super Stadt mit vielen Möglichkeiten. Natürlich gibt es auch Ecken aus denen man sich bei Dunkelheit fernhalten sollte, aber das ist in Lateinamerika in jeder größeren Stadt so.



Hast du neben der oben genannten Förderung weitere Fördergelder – beispielsweise Auslands-BaföG - erhalten? Falls ja, gibt es dazu noch wichtige Hinweise (Bewerbung, Fristen, etc.?)

	Nada, nichts.


Wo hast du gewohnt (Wohnheim oder privat)? Was gibt es bei der Wohnungssuche zu beachten?

	Gewohnt habe ich wie oben geschrieben in einer WG. Das Haus ist wirklich zu empfehlen. Geräumig und gut ausgestattet (Küche komplett, Internet etc.) Für ecurtorianische Verhältnisse nicht ganz billig, dafür aber möbliert.

Infos: http://tulatincasa.blogspot.com 



Was gibt es sonst noch zu sagen?

	Ecuador ist für alle diejenigen zu empfehlen, die Lateinamerika wirklich kennenlernen wollen. Das Land hat alles zu bieten, was Lateinamerika ausmacht. Verschiedene Bevölkerungsgruppen, Chaos, große Städte, Natur, Berge und den ganz alltäglichen Wahnsinn.

Gerne bin ich auch bereit in einem persönlichen Gespräch Tipps usw. zu geben.



